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Pontificia Commissione Centrale per l'Arte
Sacra

Die Pontificia Commissione Centrale per l'Arte Sacra in Italia war

eine päpstliche Institution zur Bewahrung des Kunstschatzes der

römisch-katholischen Kirche in Italien. Ihre Ziele lagen im Schutz,

der Restaurierung und Ausstellung aller Kunstwerke der Kirche,

die nicht bereits durch andere Einrichtungen, etwa Bibliotheken

oder Archive, verwaltet wurden. Damit fielen sowohl historische

Bauwerke in ihre Zuständigkeit, als auch liturgische Gegenstände wie

Messkelche oder Reliquienschreine. Die Zentralkommission wirkte

dabei auch auf diözesaner Ebener, etwa durch die Inventarisierung

des jeweiligen diözesanen Kunstschatzes und die Errichtung und

Verwaltung von Diözesanmuseen. Sie wurde mit einem Rundschreiben

des Staatssekretariats an die italienischen Bischöfe vom 1. September

1924 gegründet und 1990 aufgelöst.
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